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Grüß Gott
Landrat Klaus Löffler	     		       				  
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Liebe Mitbürgerinnen
              und Mitbürger,

der Herbst ist eine besondere Jahreszeit, die mit ihren bunten Farben und 
der angenehmen Atmosphäre viele von uns in ihren Bann zieht. Es ist die 
Zeit des Wandels in der Natur, des Erntedanks und der gemütlichen Stun-
den zuhause. In dieser Jahreszeit können wir zahlreiche schöne Augenbli-
cke in unserer wundervollen Heimat erleben und neue Kraft für die bevor-
stehenden Monate schöpfen.

Mit unserem Bürgermagazin „Dein HEIMAT-Landkreis“ informieren wir stets 
aktuell und umfassend. Ob es um unsere Serviceleistungen, das breit-
gefächerte Informationsangebot oder unseren neuen ImageÀlm „Unser 
Landkreis Kronach auf Hochtouren“ geht, so fühlen sich die Menschen im 
„Landkreis Kronach – Oberfrankens Spitze“ bestens informiert.

Unser Landkreis steht für Gemeinschaft, Lebensqualität und Innovation. 
Das sind beste, vielfältige und bunte Voraussetzungen, um sich in unserer 
Heimat wohlzufühlen. Die Natur gibt uns zusätzlich Impulse, die auf Körper 
und Geist wirken und so lädt der Herbst ein, bei einem Spaziergang die 
bunten Wälder zu genießen, der Ruhe zu lauschen, die kühle Luft zu atmen 
und die Vielfalt des Lebens in den bunten Farben neu zu entdecken. Ganz 
nach dem Motto, wie es einst Albert Camus formulierte: 

„Der Herbst ist ein zweiter Frühling, in dem jedes Blatt eine Blume ist.“

Ich wünsche allen eine schöne Herbst-
zeit, Gesundheit und viel Freude beim 
Lesen unseres Magazins.

Das bewegt den Landkreis

Landschaftspflegeverband Frankenwald Landkreis Kronach

Kreuzworträtsel und Schattenspiel
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Landkreis Kronach – das sind WIR: Gemeinde Wilhelmsthal
Kurzinterview mit Bürgermeisterin Susanne Grebner

Klaus LöfÁer
Landrat
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Kompetenzcenter Pflege für     
          den Landkreis Kronach
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Gemeinsamer Zusammenhalt und Hilfestellung
Der Landkreis will unter seiner Trägerschaft gemeinsam mit Wohlfahrtsverbänden 
und weiteren interessierten Partnern die Stärken in der Region bündeln und vor-
behaltlich eines positiven Zuwendungsbescheides Mitte 2026 mit dem Aufbau 
des Modellprojekts starten. So wurden bereits Gelder der Förderrichtlinie „GutePf-
legeFöR“ des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, PÁege und Präven-
tion beantragt. Zudem wurde die Konzeption des zukunftsweisenden Projekts mit 
Mitteln aus der Fraktionsreserve ausgestattet. Hierbei haben sich Staatsministe-
rin Judith Gerlach, MdL Jürgen Baumgärtner und Landrat Klaus LöfÁer intensiv 
um das Kompetenzcenter PÁege bemüht. Ein nächster wichtiger Schritt erfolgte 
schließlich im September per feierlicher Unterzeichnung einer Kooperationsver-

einbarung zwischen dem Landkreis und beteilig-
ten Partnern (Bild oben). 

INFORMATION & BERATUNG
persönlich, telefonisch, digital

Die Kernaufgaben des geplanten Kompetenzcenters Pflege sind: 

Im Landkreis Kronach spüren wir bereits heute die Auswirkungen des demograÀ-
schen Wandels. Daher wird das Thema PÁege immer mehr an Bedeutung gewin-
nen. Bereits jetzt sind in Kronach 77 von 1.000 Menschen auf PÁege angewiesen 
(PÁegestatistik 2023) – Tendenz steigend. Deshalb ist der Aufbau eines Kompetenz-
centers PÁege ein richtiger und wichtiger Schritt, u.a. zur Entlastung der PÁegebe-
dürftigen sowie ihrer An- und Zugehörigen, Unterstützung der Fachkräftesicherung 
in der PÁege, Förderung von Zukunftstechnologien und seniorengerechter Wohn-
raumgestaltung. 

„Mit dem Kompetenzcenter Pflege wollen wir 
eine zentrale Anlaufstelle rund um das Thema 
Pflege schaffen. Wir streben eine zukunftswei-

sende Lösung an, die die Pflege im
Landkreis Kronach wirksam stärkt –

für mehr Lebensqualität und
Versorgungssicherheit.“

Landrat Klaus LöfÁer

REGIONALE PFLEGELOTSEN
individuelle Beratung und Begleitung
im heimischen Umfeld

SCHULUNGEN
u. a. für pflegende Angehörige
und Fachkräfte

BEGEGNUNGSSTÄTTE
für Senioren und
betroffene An- und Zugehörige

DIGITALISIERUNG
in der Pflege durch vielversprechende 
Zukunftstechnologien

FACHKRÄFTESICHERUNG
Personalgewinnung für Pflegeberufe
im In- und Ausland

PFLEGEANBIETER
werden u. a. in Personalfragen und
bei der Digitalisierung unterstützt

VERNETZUNG
mit Akteuren am Pflegemarkt für
mehr Effizienz und Synergien

Landrat Klaus LöfÁer und MdL 
Jürgen Baumgärtner freuen 
sich über die Fördergelder 
in Höhe von 170.000 Euro für 
die Konzeption des Projektes 
„Kompetenzcenter PÁege im 
Landkreis Kronach“. Mit im 
Bild Bernhard Seidenath (Vor-
sitzender des Arbeitskreises 
Gesundheit und PÁege der 
CSU-Landtagsfraktion), 
Staatsministerin Judith 
Gerlach und Klaus Holet-
schek, CSU-Fraktionsvor-
sitzender im Landtag.

Nicole Laurinat,
Leiterin des Sachgebiets 
Soziale Angelegenhei-
ten im Landratsamt Kro-
nach, ist zentrale An-
sprechpartnerin rund um 
das Kompetenzcenter 
PÁege.   
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Bei einem längeren Stromausfall am Silvesterabend 2024 waren rund 15.000 Haus-
halte in den Kommunen Tettau, Ludwigsstadt, Teuschnitz, Steinbach am Wald 
und Pressig mehrere Stunden ohne Strom. In so einem Fall heißt es, Ruhe zu be-
wahren. 

Katastrophenschutz-Großübung im Markt Mitwitz
Um gut auf einen möglichen Katastrophenfall vorbereitet zu sein, fand im Mai 
eine Großübung mit mehr als 500 Einsatzkräften in Steinach an der Steinach statt. 
Die Feuerwehr, das Technische Hilfswerk (THW), das Bayerische Rote Kreuz (BRK), 
die Polizei und das Landratsamt arbeiteten unermüdlich zusammen, um für den 
Ernstfall gerüstet zu sein.  

Kat-Leuchttürme 
Bei einem mehr als acht Stunden andauernden Stromausfall und/oder im Katas-
trophenfall werden je nach Bedarf von den betroffenen Gemeinden zusätzlich 
sogenannte Kat-Leuchttürme eingerichtet. Sie verfügen über ein Notstromaggre-
gat und beheizbare Räume.  Dort erhältst 
du Hilfe auch über einen längeren Zeit-
raum und weitere Informationen zur Lage. 
Die konkreten Standorte der Kat-Leuchttür-
me erfährst du direkt bei deiner Gemeinde.
  

Im Falle einer Katastrophe heißt es grundsätzlich, Ruhe zu bewahren. 
Du wirst zum Beispiel über Lautsprecher, Radio, TV, per Cell Broadcast 
(Nachricht aufs Handy) oder mit Hilfe von Warn-Apps wie NINA oder 
KATWARN gewarnt. 

07

Diese Zusammenarbeit war beim Àktiven Großbrand im Me-
tallveredelungsbetrieb der Firma Weiß sehr gut. Hier sahen 
sich die Einsatzkräfte mit einer komplexen Lage auch im Zu-
sammenhang mit ausgelaufenen Chemikalien, vermissten 
und verletzten Personen konfrontiert. Sogar eine „tote“ Per-
son wurde aufgefunden. Bis tief in die Nacht waren die Ein-
satzkräfte vor Ort und probten den Ernstfall. Im Nachgang 
wurde die Übung analysiert, um in Zukunft für derartige Scha-
densereignisse bestens gerüstet zu sein. 

Im Atemschutz- und Ausbildungszentrum des Landkreises Kronach koordinieren Mitarbei-

ter des Landratsamtes den Einsatz und vernetzen sich mit den Einsatzleitungen vor Ort.   

Verhalten im Katastrophenfall
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe bietet immer aktu-
elle Informationen. Die Broschüre Katastrophenalarm! – Ratgeber für Notfallvor-

sorge und richtiges Handeln in Notsituationen fasst Vorsorge- und Verhaltensemp-
fehlungen für verschiedene Notsituationen zusammen. Checklisten unterstützen 
dich zudem bei der Umsetzung.

Hier Àndest du alle Informationen
und Broschüren zum Download

www.bbk.bund.de

Katastrophenschutz
                     im Landkreis 

„Es ist unglaublich, 
was hier von allen
Beteiligten auf die

Beine gestellt
wurde.“

Landrat Klaus LöfÁer

Erstanlaufstelle Feuerwehrgerätehaus 
Dauert ein großÁächiger Stromausfall länger als zirka eine Stunde, dienen die Feu-
erwehrhäuser in den Gemeinden als Erstanlaufstelle und Notfalltreffpunkt. Dort 
können auch Notrufe abgesetzt werden, falls das Telefon oder Mobilfunknetz 
nicht funktionieren sollte. 
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Unser Landkreis Kronach  

           auf Hochtouren 
Unser Landkreis hat vieles zu bieten, nach dem 
sich mancher aus der Großstadt sehnen wür-
de: eine wunderschöne Natur für ausgeprägte 
Freizeitgestaltung unmittelbar vor der Haustür; 
kurze Wege ohne lange Wartezeiten für den 
Besuch von kulturellen Veranstaltungen; hilfs-
bereite Mitbürgerinnen und Mitbürger; eine ak-
tive Vereinslandschaft, die jedem offen steht; 
attraktive Arbeitsplätze in innovativen Unter-
nehmen und auch eine stetig wachsende Bil-
dungslandschaft – kurzum: Unser Landkreis birgt 
unzählige Schätze.

Um diese sichtbarer zu machen, waren wir wäh-
rend des Sommers zusammen mit dem Schmöl-
zer Filmemacher Lukas Stumpf von Pure Visuals 
im Landkreis unterwegs und haben ein kurzes 
und prägnantes Imagevideo gedreht.

Ab und an durchaus mit einem Augenzwinkern 
versehen, wollen wir sowohl den ortsunkundi-
gen als auch den einheimischen Zuschauer 
neugierig machen auf die Stärken und Schön-
heiten unseres Landkreises. Auf eine humorvolle 
Art und Weise wollen wir Emotionen nicht nur 
transportieren, sondern diese beim Zuschauer 
auch wecken und ein Lebensgefühl auslösen, 
für das unser Landkreis steht: Verbundenheit, 
Tradition, Gemeinschaft, Lebensqualität – und 
das alles unter dem Titel: 

Zieh‘s

dir rein!

Die Schwangerenberatung –  
          kompetent und vertraulich
Wusstest du eigentlich ...
dass die Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
des Landkreises Kronach nicht nur zu allen Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt, Familie, Partner-
schaft und Sexualität berät?

Das Team im Gesundheitsamt unterstützt dich auch bei der Beantragung von
Elterngeld oder weiterer Ànanzieller Leistungen. Was viele nicht wissen: Auch 
nach der Geburt steht dir die Schwangerenberatung mit Rat und Tat zur Seite 
und unterstützt dich zum Beispiel bei Fragen rund um des Babys Gesundheit oder 
Ernährung. Die Kolleginnen greifen auf jahrelange Erfahrung, einen wertvollen 
Wissensschatz und ein großes Netzwerk an Experten zurück. 

Ebenfalls beraten sie kostenlos, vertraulich und auf Wunsch auch anonym zum 
Thema SchwangerschaftskonÁikt oder vertrauliche Geburt.  

Wir sind für dich da
Staatlich anerkannte
Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen

Büro:
Johann-Knoch-Gasse 9
96317 Kronach
Telefon:
09261/678-388
E-Mail:
schwangerenberatung@lra-kc.bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.: 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
(tel. Terminvereinbarung erwünscht) 

Du kannst für dein

Baby/Kleinkind eine

Zusatzmülltonne

(„Windeltonne“)

für 3 Jahre kostengünstig

beantragen.

Mehr Infos:

Abfallwirtschaft

Tel: 09261/678-316

 

Wir informieren auch über:

- gesetzliche Leistungen und Ansprüche 
  (z.B. Mutterschutz, Elterngeld, Elternzeit,   

  Kindergeld, Kinderzuschlag, usw.)
- Ànanzielle Unterstützung der

„Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind“
- sonstige soziale und Ànanzielle Hilfen

- Angebote, Ansprechpartner und
Hilfen weiterer Stellen vor Ort

Gefördert durch
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5 Jahre „NEUE“ Mobilität im Landkreis 
Kronach 

Seit fünf Jahren ist der ÖPNV im Landkreis für 
den Bürger grundsätzlich schneller, einfacher 
und Áexibler geworden. Dieses kleine Jubilä-
um wurde im August mit einer kleinen Feier-
stunde gewürdigt. Die Einführung von acht 
Taktlinien, die im Stunden- bzw. Zweistunden-
takt fahren, zwei Stadtbuslinien im 30-Minu-
ten-Takt und die massive Erweiterung des 
Fahrtenangebots in den Abendstunden und 
am Wochenende sprechen für sich. Auch 
die Einführung des Rufbusses, der den Linien-
verkehr ergänzt, bietet dem Bürger neue Fle-
xibilität. Dabei ist die Mobilitätszentrale am 
Bahnhof in Kronach für alle Belange rund um 
die Mobilität die vertraute Kontaktstelle.

Kreisbauhof – nachhaltig und modern

Für 2,5 Millionen Euro wurde der 
Kreisbauhof in Birkach erweitert 
und verfügt nun über ein neu-
gestaltetes Sozialgebäude mit 
modernen Büros und einem 
Schulungsraum. Beheizt werden 
die modernisierten Gebäude mit 
einer hochefÀzienten Hackschnit-
zelheizung, welche vor allem 
mit Hackgut aus dem Landkreis 
versorgt wird. So erfüllt der Kreis-
bauhof in Birkach nun modernste 
Standards und wird mit Blick weit 
in die Zukunft gut aufgestellt sein.

„Modernes, zukunftsgerichtetes Bauen mit Holz 
wurde bei den Sanierungsarbeiten in unserem 
Kreisbauhof realisiert. Jeder dabei verwendete 
Kubikmeter Holz speichert rund eine Tonne CO2 
und ist somit aktiver, wirksamer Klimaschutz.“
Landrat Klaus LöfÁer

Das bewegt den Landkreis 

Umfassende Unterstützung für
niederlassungsinteressierte Ärztinnen und Ärzte

Die Situation der haus- und fachärztlichen Versorgung 
im Landkreis Kronach ist angespannt. Über verschiedene 
Netzwerke macht der Landkreis Kronach aktuell auf den Standort und dessen 
Möglichkeiten und Bedarfe aufmerksam. „Dabei sehen wir das größte Potenzial 
in Ärztinnen und Ärzten, die ursprünglich aus der Region stammen und eventuell
mit dem Gedanken spielen, wieder in die Heimat zurückzukehren“, so Landrat 
Klaus LöfÁer. Interessenten erwartet eine umfassende Starthilfe, z. B. die Unterstüt-
zung bei der Suche nach geeigneten Praxis- oder Wohnräumen, die Vermittlung 
an abgabewillige Praxisinhaber und kommunale sowie institutionelle Ansprech-
partner. Aktuell stehen Förderprogramme, die bei der Niederlassung unterstützen, 
für folgende Arztgruppen zur Verfügung: Kinder-, Haus-, Haut-, HNO-, Augen- und 
Nervenärzte.

Komplettausbau der KC 1 zwischen Ebersdorf und Rennsteig

Der Landkreis führt seit Anfang August den 
Vollausbau der KC 1 fort. Beim Ausbau 
des Teilstückes zwischen der Spitzkehre 
bei Ebersdorf bis hoch zur Schildwiese am 
Rennsteig werden für rund sieben Millionen 
Euro die Linienführung optimiert sowie die 
Straßenentwässerung und der Straßenauf-
bau erneuert. Besonders aufwendig und 
kostenintensiv gestaltet sich dabei die 
Böschungssicherung. Mit diesem zweiten 
Teilstück erfolgt der Abschluss des Voll-
ausbaus der KC 1 zwischen Ebersdorf und 
dem Rennsteig. Der erste Bauabschnitt 
zwischen Ebersdorf und der Spitzkehre mit 
einem Kostenvolumen von 3,8 Millionen 
Euro wurde bereits vor zwei Jahren für den 
Verkehr freigegeben. 

Moderne und nachhaltige Architektur

prägt den Standort in Birkach. 

Neues Heimatbuch des Landkreises mit einer großen Themenvielfalt

Das neue heimatkundliche Jahrbuch des Landkreises Kronach ist 
erschienen. Herausgegeben von der KreisheimatpÁege, wartet 
auch Band 32 der beliebten Buchreihe mit einer bunt gemischten 
Themenfülle auf – vom Bauernkrieg bis zum ältesten Plan der Kron-
acher Festung, von der einstigen Volksmedizin des Frankenwaldes 
bis zum Ludwigsstädter Eisenbahnunglück vor 100 Jahren, vom 
kirchlichen Leben der Gegenwart bis zum Einsatz für Demokra-
tie und Menschenwürde. Mehrere Beiträge drehen sich um die 
Flößerei, um die Kleidungs- und Trachtenforschung sowie um 
die Mundart. Das Buch gibt es für 27 Euro an folgenden Stellen: 
Landratsamt und Kreisbibliothek in Kronach, Bibliothek im alten 

Torhaus Teuschnitz, Schiefertafelmuseum Ludwigsstadt und Tourismushaus Stein-
wiesen. Möglich ist auch eine telefonische Bestellung unter 09261/678-542.
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Das Motto: Wir machen Landschaft!
Der Verband setzt sich Hand in Hand mit Landwirten, Partnern aus dem Natur-
schutz und Kommunen für den Erhalt und den Schutz der Kulturlandschaft ein. 
Dabei ist er nicht nur im Bereich des Naturschutzes tätig. 

Interview mit Geschäftsführerin Christine Neubauer

Was macht eigentlich der Landschaftspflegeverband
Frankenwald Landkreis Kronach?

Wir engagieren uns umfassend im Bereich der Landschafts-
pÁege und wollen die Landschaft durch unsere Projekte 
entwickeln und wiederherstellen. Die Renaturierung von 
Feuchtbiotopen rettet zum Beispiel nicht nur den seltenen 
Fadenmolch, diese SumpÁandschaften wie Moore sind vor 
allem effektive CO2-Speicher und enorm wichtig im Kampf 
gegen den Klimawandel. Wir setzen uns also für den Erhalt einer lebenswerten 
und intakten Natur für Mensch, Flora und Fauna ein und haben dabei das Ge-

Wie sieht das konkret aus?

Oft agieren wir als sprichwörtlich „verlängerter Arm des Freistaates Bayern“, über-
nehmen also hoheitliche Aufgaben und tragen letztendlich zur Umsetzung der 
Umwelt- und Naturschutzziele des Freistaates bei. Die LandschaftspÁegeverbän-
de treiben zum Beispiel den Ausbau des Biotopverbunds Bayern voran. Dabei 
werden ökologisch wertvolle Flächen nicht nur geschützt, sondern bestenfalls zu-
sätzlich geschaffen, um Tieren und PÁanzen eine bessere Grundlage zu bieten, 
sich ausbreiten zu können.

Wie unterstützt der Landschaftspflegeverband die Landwirte?

Wir realisieren viele Projekte zusammen mit hiesigen Landwirten, beantragen För-
dermittel für LandschaftspÁegemaßnahmen und vergeben die praktische Arbeit 
an sie. Die Bauern wollen aufs Feld und nicht am Schreibtisch sitzen. Wir nehmen 
ihnen also konkret Verwaltungsaufwand ab und schaffen die Möglichkeit für ein 
verlässliches und naturverträgliches Zusatzeinkommen. Bei diesen Projekten wer-
den zum Beispiel Hecken gepÁanzt, um die Bodenerosion durch Wind und Stark-
regen zu verhindern, sowie artenreiche Wiesen durch die Mahd gepÁegt. Auch 
sorgen die Landwirte mit ihren tierischen LandschaftspÁegern für den Erhalt unse-
rer Kulturlandschaft. 

Was ist dein Lieblingssprojekt der vergangenen Jahre?

Eines meiner Herzensprojekte ist „Streuobstwiesen“. Hier fördern wir die Einrich-
tung, die PÁege und den Erhalt von Streuobstbiotopen. Einige dieser Streuobst-
bäume sind mit einem „Gelben Band“ gekennzeichnet. Dies bedeutet, dass 
Früchte kostenfrei und legal für den Eigenbedarf gepÁückt werden dürfen. Ein 

Streuobstbestand des LandschaftspÁegeverban-
des lockt mit alten Apfel- sowie Birnbäumen und  
ist zwischen der Weinberg-Kapelle bei Friesen und 
dem ModellÁugplatz gelegen. Wer etwas für die 
Artenvielfalt tun möchte, den beraten wir gerne 
bei der Auswahl von Obstbäumen für eine neue 
StreuobstÁäche. Wir beantragen Fördergelder für 
die PÁanzung oder geben Tipps für den PÁege-
schnitt der Bäume. Landwirte und Privatpersonen 
mit geeigneten Grundstücken können sich gerne 
bei uns melden.  
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Landkreis Kronach -
                das sind WIR

Fakten über die
Gemeinde
Wilhelmsthal

42,92 km² 
GesamtÁäche

ca. 3.380 Einwohner

8 Gemeindeteile

Kurzinterview mit der
Wilhelmsthaler Bürgermeisterin Susanne Grebner
Was war dein Traumberuf, als du ein Kind warst?
Ich war schon als Kind sehr gestalterisch und mein gro-
ßer Wunsch war es, Modedesignerin zu werden. Bis zu der 
Schnitt- und Entwurfsdirektrice habe ich es ja geschafft.
Und wenn ich ehrlich bin, kann ich auch als Bürgermeis-
terin viel gestalten und deshalb bin ich glücklich, jetzt Bür-
germeisterin zu sein. Als Kind wusste ich ja nicht, wie schön 
dieser Beruf ist. Vielleicht wäre es dann schon als Kind mein 
Traumberuf gewesen. 

Hast du einen Lieblingsort im Landkreis Kronach? 
Die Effeltermühle mit dem wunderschönen Kremnitztal.

Mit welcher Persönlichkeit würdest du gerne Abendessen?
Wenn man ihn als Persönlichkeit bezeichnen mag, dann mit Guido Maria Kretsch-
mer. Wenn es eine Persönlichkeit aus der Politik sein sollte, dann Frank-Walter 
Steinmeier.

Wappengeschichte
Aus dem ehemaligen Wappen des 
Gemeindeteils Steinberg wurden der 
Löwe der Grafen von Andechs-Me-
ranien übernommen. In der unteren 
Schildhälfte erscheint das Wappen 
der einstigen Herren v. Marschall. Mit 
den Farben Gold und Blau der oberen 
Wappenhälfte wird auf die Farben 
des Klosters Langheim angespielt, 
das bis Ende des 14. Jahrhundert im 
Besitz der Gemeindeteile Effelter und 
Gifting war. Die Farbgebung Silber 
und Rot in der unteren Wappenhälfte 
weist auf Franken hin.

Kreuzworträtsel
Wenn du das Heimatmagazin aufmerksam gelesen hast, kannst du sicher alle 
Fragen beantworten!

Schattenspiel

Lösungswort

1     2      3      4      5     6      7      8     9     10    11  

Es gibt viele große und bedeutsame Bauten 
in unserem Landkreis. 
Erkennst du dieses bekannte Bauwerk bei 
Wallenfels?

Kreuzworträtsel: 1: PÁege, 2: Nina, 3: Mitwitz, 4: Windeltonne,
5: Hochtouren, 6: Kreisbauhof, 7: Landschaft, 8: Herbst

 Lösungswort: Regenschirm
Schattenspiel: Schlossbergkapelle

1 Für welchen Bereich soll ein Kompetenzcenter eingerichtet werden?
2 Wie heißt eine Warn-App, die dich vor Katastrophen warnt?
3 In welcher Marktgemeinde fand die Großübung des Katastrophenschutzes statt?
4 Wie heißt die Zusatzmülltonne für Babys & Kleinkinder umgangssprachlich? 
5 Unter welchem Titel geht der neue ImageÀlm des Landkreises Kronach an den 
  Start? Unser Landkreis Kronach – auf ...!
6 Welche Einrichtung des Landkreises wurde für
   2,5 Millionen Euro nachhaltig saniert?
7 Das Motto des LandschaftspÁegeverbandes
   Frankenwald Landkreis Kronach lautet: Wir machen ...!
8 Welche Jahreszeit haben
   wir gerade?



Titelbild: Frank Murmann

Wasser- und Aussichtsturm bei Birnbaum
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